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Vorstellung Verfahrensstand 
eea® Reichenbach



Bisherige Aktivitäten

05.03.2012

Beschluss Stadtrat, Teilnahme eea®

08.04.2012

Teilnahme an Tagung in Wurzen „5. Erfahrungsaustausch sächs. eea® - Kommunen

28.04.2012

Reichenbach vogtländische Ausrichterstadt für „Tag der erneuerbaren Energien“

April 2012

Fördermittelantrag bei SAB

Sommer 2012

Abschluss Vereinbarung mit saena und akkreditierten Energieberater

August 2012

Erhalt Zuwendungsbescheid



Bisherige Aktivitäten
02.10.2012

Übergabe Teilnahmeurkunde durch Bundesgeschäftsstelle eea®

15.10.2012

Teilnahme eea®-Auszeichnungsveranstaltung und

Auftaktveranstaltung, Gründung Energieteam 



Maßnahmenbereiche und Energieteam
Energieteamleiter Herr Hörning, FB-Ltr. Bau und Stadtentwicklung

1.Entwicklungsplanung, Raumordnung 

Leitbild, Energiebilanzen, Standards, Energie- und Klimaschutzkonzept 

-> Frau Lenk, Abt.-ltrin Stadtplanung, Bauordnung und Bauverwaltung

2. Kommunale Gebäude, Anlagen 

Energiemanagement, Ökostrom 

-> Herr Hennebach, Abt.-ltr. Liegenschaften

3. Versorgung, Entsorgung 

Wärme aus erneuerbaren E-Quellen, KWK, E-Verwertung von Bioabfälle 

-> Herr Siegert, GF Stadtwerke

4. Mobilität 

Bewusste Mobilität in Verwaltung, Mobilitätsmarketing, Radwege

-> Herr Beger, MA Stadtplanung

5. Interne Organisation 

Beschaffungswesen, Budgetierung für E-Arbeit 

-> Herr Dr. Gäckle, FB-Ltr. Innere Verwaltung

6. Kommunikation, Kooperation 

Kommunikationskonzept, Vernetzung mit W-Wirtschaft, Industrie, Gewerbe 

-> Frau Thomä, FB-Ltrin Bürgerservice / Kultus / Soziales

Weitere Beteiligte des Energieteams sind:

Frau Raschpichler GF Wohnungsbaugesellschaft WOBA, Herr Ullrich, GF Wohnungsbaugenossenschaft

Herr Keller, Wirtschaftsförderer, Herr Hergert, Energieberater LRA Vogtlandkreis, Amt für Umwelt und Bauordnung

eea®-Berater

Herr Seeck und Frau Zink-Ehlert, Büro seecon Ingenieure Leipzig



Vorstellung Verfahrensstand 
eea® Reichenbach

Zeitplan

abgeschlossen



Bisherige Aktivitäten
15.11. und 22.11.2012

Workshop Ist Analyse, Beantwortung Fragebogen
Teilnahmer: eea-Berater mit Verantwortlichen der einzelnen Maßnahmebereiche

05.12.2012

Zwischenauswertung Fragebögen, Auftrag Nacharbeiten

08.04.2013

Teilnahme an Tagung in Chemnitz „6. Erfahrungsaustausch sächs. eea® - Kommunen

16.04.2013

Workshop, Präsentation und Abschluss IST-Analyse, Ergebnisauswertung IST Analyse, erste 
Maßnahmenvorschläge für energiepolitisches Arbeitsprogramm

Mai 2013

Freischaltung der webbasierten eea-Plattform 
für Mitglieder des Energieteams zur weiteren Bearbeitung und Entwicklung

29.08.2013 

Teamsitzung „Energiepolitisches Arbeitsprogramm“ (2013-2015)

13.11.2013

1. Internes Re-Audit mit Vorstellung eea®- Bericht



Punktestand IST-Analyse



Punktestand IST-Analyse
1.Entwicklungsplanung, Raumordnung 7,5 % 5,3 Punkte von 71,0 Punkten
(für Beschluss Erstellung Klimaschutzkonzept, Konzept Verkehrs-, Hochwasserschutzplanung, Datenaufzeichnung 
Wetterstation, Bauherrenmappe)

2. Kommunale Gebäude, Anlagen 26,3 % 20 Punkte von 76,0 Punkten
(für Analyse Gebäudebestand –städt. Objekte und Wobauunternehmen-, Verbrauchserfassung, teilweise für 
Energieeffizienz Gebäude und Beleuchtung)

3. Versorgung, Entsorgung 29,9 % 25,1 Punkte von 84,0 Punkten
(für Ökostromverkauf, Lokale Energieproduktion auf dem Stadt- / Gemeindegebiet)

4. Mobilität 49,0 % 40,2 Punkte von 82,0 Punkten
(für Verkehrsberuhigung und Parkmanagement, Fuß- und Radwegenetz, Angebot ÖPNV) 

5. Interne Organisation 35,9 % 15,8 Punkte von 44,0 Punkten 
(für Energiemanagement in der Verwaltung, Weiterbildung, Beschaffungswesen)

6. Kommunikation, Kooperation 31,1 % 29,9 Punkte von 96,0 Punkten
(für Unterstützung privater Aktivitäten, Kommunikation und Kooperation mit Behörden/ Gemeinden, 
Wobauunternehmen)



Zusammenfassung

Punktestand eea® Reichenbach

30,1 % (Mindestpunktzahl)

136,3 Punkte von 453,0 Punkten

Für Auszeichnung/ Zertifizierung werden 50% oder 227 Punkte 
benötigt. 



Erste angekurbelte Maßnahmen 
im Rahmen der eea®-Teilnahme bzw. 
energetisch relevante Maßnahmen 

- Bauhof Reichenbach nimmt Grüngut und Astwerk kostenlos an

Im Rahmen eines Pilotprojektes zwischen dem Vogtlandkreis und der Stadt 
Reichenbach nimmt der Bauhof Reichenbach vom 1. April bis vorerst 31. Mai 
2013 Gras-, Baum-, Strauch- und Heckenschnitt kostenfrei aus der Bevölkerung, 
von Gewerbetreibenden, Gartenvereinen und Ähnliches entgegen. Derzeit 
wurden 58t Grüngut/Holzschnitt erfasst.

Das Material wird zur späteren energetischen Verwertung gesammelt und muss 
sortenrein getrennt in die am Bauhof vorhandenen Container gegeben werden. 



Erste angekurbelte Maßnahmen 
im Rahmen der eea®-Teilnahme

- Ausgabe der Bauherrenmappe für Bauwillige im Fachbereich 
3 Bau und Stadtentwicklung

Die Bauherrenmappe ist ein informativer Bauleitfaden in 
Ordnerform. Zusammengestellt wurde sie zur Unterstützung 
privater Bauherren und solcher, die es werden wollen. Das 
Werk enthält grundlegende Informationen in Sachen 
Klimaschutz und Energieeffizienz beim Bauen (so u.a. zu 
Wärmeerzeugungstechnik, Möglichkeiten der Nutzung 
Erneuerbarer Energien, Förderprogramme von Bund und 
Land).

- Bereitstellung von Informationen zu Energiethemen in 
Form von Broschüren, Flyern usw. im Bürgerbüro, 

z.B. „Stromsparnotizen“, „Stromsparcheck“, 
„Energiesparsame Haushaltgeräte“



- Einsatz Geothermie in der Dittes-Grundschule



- Hausmeisterschulungen

- Test Musterleuchte in Trinitatisgasse 

- Fördermittelantrag Umstellung Straßenbeleuchtung im 
Sanierungsgebiet auf LED



- Einsatz Wärmepumpe in der Weinholdschule

und in der Zentralen Feuerwache



- Untersuchung Einsatz Holzpelletheizung bei anstehender 
Sanierung des Goethe-Gymnasiums



Vorstellung Verfahrensstand 
eea® Reichenbach

Nächster Schritt



Anzustrebende Vertiefungsschwerpunkte 
im Energiepolitischen Arbeitsprogramm

Handlungsfeld 1: Entwicklungsplanung und Raumordnung

-> Frau Lenk, Abt.-ltrin Stadtplanung, Bauordnung und Bauverwaltung

• Festsetzung von Energiestandards in B-Plänen 
• Festsetzung von Standards in Wettbewerben, Ausschreibungen, Verträgen 
• Baukontrolle 
• Bauberatung, Anwendung der Bauherrenmappe der SAENA
• Verkehrsplanung aufbauend auf INSEK mit Maßnahmenplanung

Teilprojekte
− Leitbild 
− Energiebilanzen 
− Klimawandeleffekte 
− Potenzialanalysen

• Energie- und Klimaschutzkonzept



Anzustrebende Vertiefungsschwerpunkte 
im Energiepolitischen Arbeitsprogramm

Handlungsfeld 2: Kommunale Gebäude, Anlagen

-> Herr Hennebach, Abt.-ltr. Liegenschaften

• Energieleitlinien für die kommunalen Gebäude (Bewirtschaftung, 
Sanierung, Neubau) 

• Erstellung einer Sanierungsplanung

• Bezug von mind. 30% zert. Ökostrom

• Sanierungsplan Straßenbeleuchtung

• Prüfung Bereitstellung kommunaler Flächen für PV-Anlagen

• Verbesserung des Erfassungsgrades der kommunalen Gebäude 

• Prozessoptimierung bei der Erbringung kommunaler Leistungen

• Raumkonzept Verwaltungsgebäude



Handlungsfeld 3: Versorgung, Entsorgung

-> Herr Siegert,  GF Stadtwerke

• Ausbau Wärme aus erneuerbaren E-Quellen
• Steigerung Anteile EE-Quellen beim Verbrauch
• Ausbau KWK
• Untersuchung Energieeffizienz Kläranlage und Umsetzung 

Klärgasnutzung 
• Energetische Verwertung von Bioabfällen

.

Anzustrebende Vertiefungsschwerpunkte 
im Energiepolitischen Arbeitsprogramm



Handlungsfeld 4: Mobilität 

-> Herr Beger, MA Stadtplanung

• Bewusste Mobilität in Verwaltung: Potenzialanalyse, Dienstreiseregelungen, 
Zuschuss Jobticket, Zuschuss Bahncard, Dienstfahrrad

• Beschaffung effizienter Fahrzeuge, CO2-arm, Eco Drive-Schulungen, Errichtung 
Aufladestation für Elektrofahrzeuge

• Verbesserung der kombinierten Mobilität (Mitfahrparkplatz, Analyse 
Bushaltestellen, Radabstellanlagen)

• Mobilitätsmarketing (Entwicklung E-Bike)

Anzustrebende Vertiefungsschwerpunkte 
im Energiepolitischen Arbeitsprogramm



Handlungsfeld 5: Interne Organisation

-> Herr Dr. Gäckle, FB-Ltr. Innere Verwaltung

• Etablierung des eea Prozesses, Erfolgskontrolle

• Budgetierung für E-Arbeit

• Beschaffungsrichtlinien

Anzustrebende Vertiefungsschwerpunkte 
im Energiepolitischen Arbeitsprogramm



Handlungsfeld 6: Kommunikation, Kooperation 

-> Frau Thomä, FB-Ltrin Bürgerservice / Kultus / Soziales

• Kommunikationskonzept 

• „Energieseite“ auf Reichenbacher Homepage

• Vernetzung mit Wirtschaft, Industrie, Gewerbe

• Angebote für Konsumenten und Mieter Bereitstellung von Informationen 
und Durchführung von Aktionen (Ausstellungen, Broschüren)

• Projekte mit Kitas und Schulen

.

Anzustrebende Vertiefungsschwerpunkte 
im Energiepolitischen Arbeitsprogramm



weitere Schritte
• Februar 2014

Beschluss des Energiepolitisches Arbeitsprogramm (EAP) im Stadtrat

• ab 2014 

Maßnahmenumsetzung

• 4. Quartal 2014 

2. Internes Re-Audit

Auszeichnung mit European Energy Award® ??

ENTWURF Energiepolitisches Arbeitsprogramm 
Stadt: Große Kreisstadt Reichenbach 

          Zeitraum: 2013 - 2015 

            

              
Prioritäten: 1 - hohe Priorität, 2 - mittlere, Priorität, 3 - niedrige Priorität; 4 - nicht direkt im Einfluss der Kommune oder Daueraufgabe 

  

Maß-
nahmen-
nummer Maßnahmentitel 

Beschreibung der geplan-
ten Maßnahmen 

Vorschlag 
aus/ von 

mögliche 
zusätzliche 
Punkte  Priorität Zeitraum 

verantwort-
lich im ET 

verantwortlich 
für Umset-
zung 

einmalige 
Kosten in € 

jährliche Kosten in 
€                intern             
extern 

Beschluss 
erforderlich 

Umset-
zungs-
stand 
20XX 

1. Entwicklungsplanung, Raumordnung 

1.1.1 Leitbild 
Entwicklung eines energie-
politischen Leitbildes eea-Katalog 6 2 2014 Frau Lenk FB 3       ja   

1.1.1 Leitbild 

Initiierung Leitbilderstellung 
Energieeffizienz bei den 
Gesellschaften eea-Katalog 

keine zu-
sätzlichen 

Punkte 3 2014 Frau Lenk FB 3 mit FB 2           

1.1.2 
Bilanz, Indikatoren-
systeme 

Daten Energiekonzept 
Vogtland nutzen für Situati-
onsanalyse für Bereiche 
Energie und Klima eea-Katalog 

keine zu-
sätzlichen 

Punkte 2 
2014- 
2015 Frau Lenk FB 3 mit FB 2           

1.1.2 
Bilanz, Indikatoren-
systeme 

Energie/CO2-Bilanz entwi-
ckeln eea-Katalog 2 + 4 2 

2014 - 
2017               

1.1.4 

Evaluation von 
Klimawandeleffek-
ten 

Waldumbaureport als 
fortgeschriebene Forstbe-
triebsplanung unter Be-
rücksichtigung des Klima-
wandels durchführen eea-Katalog 

keine zu-
sätzlichen 

Punkte 1 2014 ff Frau Lenk FB 2       ja 
in Umset-

zung 

1.2.1 
Kommunale Ener-
gieplanung 

Perspektiven der Energie-
wirtschaft in Reichenbach 
entwickeln eea-Katalog 5- - 10 2 

2014 - 
2015 Frau Lenk 

FB 3 mit 
SWR           

 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!



eea® - Tool

Zugriff durch alle MB-Verantwortliche
Veränderungen und Ergänzungen jederzeit möglich



Vorschlag für zukünftige Punkteverteilung

1.Entwicklungsplanung, Raumordnung 30,2 

2. Kommunale Gebäude, Anlagen 18,0 

3. Versorgung, Entsorgung 16,9 

4. Mobilität 0,8 

5. Interne Organisation 6,2 

6.Kommunikation, Kooperation 18,1 

Zusammen 90,2 


